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Tourismus in der RegioTriRhena

Zwar gehört unsere Region nicht zu jenen zehn Destinationen Europas, welche
ein durchschnittlicher japanischer Tourist während seiner ersten 14-tägigen
Europareise ins Augefasst. Aber die RegioTriRhena hat touristisch doch vieles zu
bieten, gerade weil auf kleinem Raum sehr attraktive Landschaften, erstklassige
touristische undkulturelle Infrastrukturen und eine zentrale Lage im Schnittpunkt
dreier wichtiger europäischer Länder angeboten werden können! Ernst-Jürgen
Schröder durchleuchtet in seinem Einführungsartikel die Trends, Perspektiven
undDefizitefür den Tourismus dieser Region. Insgesamt zeigt seine Analyse auf,
dass sich die Branche in allen Teilregionen seit Beginn der 1990erJahre in einem

dynamischen Strukturwandel befindet, der jedoch positive Perspektiven
aufweist. Gert Wodtke zeigt in seinem Artikel, welche gemeinsamen Angebote von
den Verkehrsämtern von Basel, Baselland, Colmar, Freiburg, Mulhouse und dem

EuroAirport zur Förderung des Tourismus eingerichtet wurden. Christopher
Krull nimmt in seinem Artikel die Tourismusdestination "Schwarzwald" unter
die Lupe, die seit über hundertJahren zahlreiche Gäste anlockt. Ergeht vor allem
der Frage nach, wie die in den letzten Jahren stagnierende Tourismusentwicklungfür

dieses Mittelgebirge angekurbelt werden kann. RudolfMichna und Uwe
Fichtner untersuchen in ihrem Artikel den Europa-Park, der mit inzwischen rund
4 Mio. Besuchern pro Jahr klarer Marktführer in Deutschland und wichtiger
Publikumsmagnet der Region ist. Bernhard Mohr erläutert den Werdegang und
die aktuellen touristischen Erweiterungen des Kurzentrums Rheinfelden, die
beispielhaftfür die Entwicklungen des Kurbad-Tourismus in der Region vorgestellt
werden. Schliesslich zeigt Marc Funk anhand der Grenzstadt Kehl, wie befruchtend

sich dort der Wegfall der Grenzen und die Harmonisierung des Binnenmarktes

auswirkte. Entscheidendfür diejüngere Stadtentwicklung in Kehl war letztlich
auch die gemeinsam mit Strasbourg durchgeführte Landesgartenschau 2004,
welche als touristisches Grossereignis gelten kann.

Wir wünschen Ihnen - liebe Leserin und lieber Leser - viele erleuchtende
Momente bei der Lektüre dieses Heftes. Vielleicht weckt es auch die Lust aufein
Wochenende in der Tourismusregion TriRhena? Wenn ja, nehmen Sie es wahr und
verschieben Sie es nicht aufnächstes Jahr!

Christoph Wüthrich und Oliver Stucki
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